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Aus unserer Gemeinde

Aus dem Pfarramt

Leider muss ich mitteilen, dass im Jahr 2009 erneut eine Vakanzzeit auf 

unser neu gegründetes Quartier „St. Jürgen-Wichern“ zukommt.

Christoph Berger, der über 12 Jahre in Ölper tätig war, wird am 1.2.2009 

seine neue Stelle in der St. Michaelisgemeinde antreten.

Ich möchte auch im Namen des Kirchenvorstandes der Wicherngemeinde 

Christoph Berger für die gute Zusammenarbeit in LÖW und jetzt auch im 

Quartier „St. Jürgen-Wichern“ danken und ihm und seiner Familie alles 

Gute für die Zukunft wünschen.

Die Stelle wird im Januar ausgeschrieben, die Wahl liegt in den Händen des 

Quartiers, und so werden wir die möglichen Kandidaten und Kandidatinnen 

in Gottesdiensten und beim Konfirmandenunterricht kennenlernen, um dann 

wählen zu können. Erfahrungsgemäß dauert es mindestens ein dreiviertel 

Jahr, bis ein neuer Pfarrer oder eine neue Pfarrerin da sein wird.

Wieder eine Zeit, in der wir verstärkt auf ehrenamtliche Mitarbeit an-

gewiesen sind und nicht mehr alles das umgesetzt werden kann, was zu 

zweit möglich war.

In diesem Zusammenhang bitte ich um Verständnis dafür, dass für die 

Dauer der Vakanz Taufen nur noch im Sonntagsgottesdienst möglich sein 

werden.

Mit lieben Grüßen

Ihr Markus Fay-Fürst

Weltgebetstag

Freitag, 6. März, 15 Uhr 

Kreuzkirche  Alt-Lehndorf

An jedem 1. Freitag im März wird Weltgebetstag gefeiert. Jedes Jahr 

bin ich gespannt, aus welchem Land die Gebetsordnung kommt. Nun 

also Papua-Neuguinea. Fremd, unbekannt, geheimnisvoll. Viel haben uns die 

Frauen von dort mitzuteilen, menschliche und göttliche Weisheit, zusammengefasst 

unter dem Motto „Viele sind wir, doch eins in Christus“.

Um 15 Uhr beginnen wir mit Informationen über ein beeindruckendes Land. An-

schließend um 17 Uhr halten wir dann Gottesdienst. Sie dürfen auf kurzweilige, 

interessante Stunden gespannt sein.

Ursula Przygoda
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Einladung zum Neujahrsempfang 

Zum Jahresbeginn möchten wir uns bei Ihnen für Ihre Mitarbeit 

und Begleitung  im vergangenen Jahr bedanken.  Es ist über-

raschend und erfreulich, wie viele Menschen auf sehr unter-

schiedliche Weise unser Gemeindeleben mitgestalten und 

dadurch bereichern. Durch Ihre Ideen und praktische Hilfe, 

Ihren Einsatz in verschiedenen Gruppen und Kreisen, durch Ihre finanzielle Unter-

stützung und nicht zuletzt Ihre Fürbitte für unsere Gemeinde haben Sie das Leben 

unserer Gemeinde mitgetragen. Dafür einen herzlichen Dank!

Wir laden Sie ganz herzlich zum Neujahrsempfang ein. Am Sonnabend, dem 

10. Januar 2009, um 18 Uhr, beginnen wir mit einer Andacht und einem Rückblick 

auf das vergangene Jahr in der Kirche. Anschließend wollen wir miteinander essen 

und feiern. Beiträge zum Büfett  sind  deshalb wie immer sehr willkommen.

Henriette Höxter

Besuch bei „Heilig-Geist“

„Wer war von 

Ihnen schon ein-

mal in dieser 

Kirche oder im 

Gemeindesaal , 

wo wir gerade 

sind?“

Zögernd heben etwa 13 der 33 Damen 

vom „Frauenfrühstück 50+“ die Hand.  

Für etliche war es also das erste Mal und 

wurde auch gleich ein voller Erfolg. 

Frau Richter von der katholischen 

Heilig-Geist-Gemeinde hatte uns ein-

geladen, ihre Kirche kennenzulernen und  

unser Frühstück in ihrem schön ge-

stalteten Gemeindesaal stattfinden zu 

lassen.

Bei unseren Vorbereitungen fürs Früh-

stück wurden wir tatkräftig von Frau 

Richter, Frau Wagner und Frau Otto 

unterstützt, so dass uns die Arbeit 

schnell und fröhlich von der Hand ging. 

Sogar Kaffee und Tee wurden uns ge-

spendet, wir danken  ganz herzlich 

dafür!

Nachdem wir uns gestärkt hatten, gingen 

wir in die wunderschöne Kirche. Frau 

Richter berichtete anschaulich über die 

Entstehungsgeschichte des Kirchbaues 

und erklärte uns die kunstvolle Innenein-

richtung. Anschließend  hielten wir eine 

Andacht. 

Danke für die Gastfreundschaft! Es war 

für alle ein gelungener Vormittag. Wir

freuen uns schon jetzt auf die Zu-

sammenarbeit unserer Gemeinden beim 

nächsten Weltgebetstag am 6. März 

2009!

Brunhild Zervos

Aus unserer Gemeinde
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Aus unserer Gemeinde

Am 21. Dezember (4. Advent) mit dem Wichernchor

Abendgottesdienst  

 am 3. Sonntag im Monat um 20 Uhr in der Wichernkirche

Zeit zum Zuhören

    Zeit für Ruhe 

        Zeit für eigene Gedanken

Marktkaffee

in der Kirche

Jeden Donnerstag

von 10 bis 12 Uhr 

Frauenfrühstück 50+  

Die nächsten Termine:

Dienstag, 13. Januar 2009, 10 Uhr

"Kinder im Schatten der 

Hochtechnisierung"

- Christusträger Waisendienst -

Ref. Jan-Ole Becker

Dienstag, 3. Februar, 10 Uhr

"Kelch, Kerze, Kehricht"

- Kirche innen und außen -

Ref. Bettina Schiedung 

Dienstag, 3. März, 10 Uhr

"Der Weiße Ring 

und seine Tätigkeiten"

 Ref. Karl Grziwa 

Geburtstagskaffee für Senioren

Der nächste Geburtstagskaffee für Senioren ist am 

Donnerstag,  5. Februar, 15.30 - 17 Uhr,  im Wichernhaus Kanzlerfeld. 

Wenn Sie zum Wichernhaus gefahren werden möchten, bitten wir um Anmeldung 

im Gemeindebüro, Tel. 5 45 94.

Dritte-Welt-Laden

Der Dritte-Welt-Laden 

ist geöffnet 

Do. 9 - 12 Uhr 

Fr. 16 - 18 Uhr

und bei Bedarf 

nach den Gottesdiensten

Heiligabend Sonderöffnung

von 10 bis 12 Uhr
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Impulse

„Miteinander der Generationen“

Der Breitensportverein Lehndorf (BVL) lädt ein zum 

7. Lehndorfer Seniorenfasching 2009.

Aula der Hoffmann-von-Fallersleben-Schule 

in Alt-Lehndorf

Samstag 14. Februar 2009 (Valentinstag) 

Einlass ab 13.30 Uhr, Beginn um 14.11 Uhr.

Bei Kaffee, Kuchen und 

Kaltgetränken sorgt ein 

buntes zweistündiges 

Programm mit Tanzein-

lagen, Sketchen und Life-

Musik für amüsant-

kurzweilige Unterhaltung. 

Der Lehndorfer Siebener-

Rat - mit bekannter lokaler 

Prominenz - führt durch 

die Veranstaltung. 

Als Ehrengäste erscheint eine Abteilung der Rheinländer-Garde. 

Eingeladen sind jung gebliebene ältere Menschen, die an den 

Faschingsveranstaltungen in Braunschweig aufgrund gesunkener Mobilität 

nicht mehr teilnehmen können.

Hier sorgt der Breitensportverein Lehndorf mit dem Bezirksrat dafür, dass alle 

am gesellschaftlichen Leben in der fünften Jahreszeit teilnehmen können. Wir 

freuen uns darauf, mit Ihnen einen schönen Nachmittag zu verbringen. 

Kommen sie einfach vorbei.

Die Stiftung St. Thomaehof/Seniorenzentrum In den Rosenäckern bietet Ihnen 

auch einen kostenlosen Transport mit behindertengerechten KFZ an 

(Rollstuhl und Rollator sind kein Problem).

Kontaktadresse für den Fahrdienst: Seniorenzentrum In den Rosenäckern

Begleitender Dienst: Wolfgang Stahr Tel.: 0531-25 67 049

E-Mail: wstahr@stiftungstthomaehof.de
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